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23. September 2008 

Mitteilung an die Presse 

 

Kulturforen in Berlin: Ehrenamtliche Bibliotheken müssen im VÖBB 
bleiben! 

 
„Die Anbindung ehrenamtlich betriebener Bibliotheken an den Verbund der Öffentlichen 
Bibliotheken Berlins (VÖBB) muss erhalten bleiben!“ Mit dieser Forderung treten das 
Kulturforum Stadt Berlin der Sozialdemokratie und das Kulturforum Berlin Nordost 
Bestrebungen entgegen, die vertraglich gesicherte Zusammenarbeit mit den ehrenamt-
lich betriebenen Bibliotheken Thomas Dehler und Kurt Tucholsky aufzukündigen. 
 
Die beiden Kulturforen begrüßen ausdrücklich den Beschluss der Kultur- und Bildungs-
stadträte, bürgerschaftliches Engagement für Bibliotheken weiterhin zu stützen. 
 
Die ehrenamtlichen Bibliotheksinitiativen haben sich nur aufgrund drohender ersatzloser 
Schließungen organisiert. Eine Abkopplung dieser Büchereien vom Gesamtnetz würde 
Medienbestellungen und -verleih für sie besonders erschweren und damit die Bedeutung 
des ehrenamtlichen Engagements schwächen. Mittelfristig macht dies die ehrenamtlichen 
Büchereien für die Nutzer unattraktiv und müsste deren Schließung herbeiführen – mit 
nachhaltigen Schäden für die Bibliotheksversorgung der Bevölkerung vor Ort. Ein 
Ausschluss der beiden Bibliotheken aus dem VÖBB würde bereits jetzt die Produktkosten 
in der verwaltungsinternen Kosten-Leistungsrechnung verteuern. Folge: noch weniger 
Bibliotheken in Berlin. Fazit von Winfried Sühlo, Vorsitzender des Kulturforum Stadt 
Berlin: „Eine Schwächung der ehrenamtlichen Bibliotheken sichert nirgendwo 
irgendwelche Stellen im öffentlichen Dienst und gefährdet die notwendige Ausstattung 
mit Bibliotheken in den Bezirken noch stärker als bisher.“ Die beiden Kulturforen sehen 
aus dieser Diskussion erneut die Bedeutung ihrer Forderung bestätigt, öffentliche 
Bibliotheken als kommunale Pflichtaufgabe gesetzlich zu verankern. 
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